
      OGGS Schützenstraße 
        Offene Ganztagsgrundschule Schützenstraße, Schützenstraße 101, 42281 Wuppertal, Tel: 0202 5636142 

                      Wuppertal, 12.08.2020 

Liebe Eltern,  

wir heißen Sie herzlich Willkommen im neuen Schuljahr 2020/21, das für Ihre Kinder, Sie als Eltern und auch uns 
wieder ein sehr besonderes Jahr werden wird.  
Wir hoffen, Sie und Ihre Familie konnten sich in den Sommerferien ein wenig erholen und die gemeinsame Zeit 
genießen. Die Zeit vor den Sommerferien war ja - bedingt durch die Corona-Pandemie - für die Familien und die 
Schulen anstrengend und sehr herausfordernd. 
 
Auch nach den Sommerferien begleitet uns weiterhin die Corona-Pandemie und hat auch nach wie vor Auswirkungen 
auf unseren Schulbetrieb. 
 
Deshalb findet in den ersten 2 1/2 Wochen des neuen Schuljahres bis zum 28.08.20 in allen Klassen Unterricht bei 
den KlassenlehrerInnen nach einem eingeschränkten Stundenplan statt. Der Stundenplan ab dem 01.09.20 mit allen 
Fächern und Fachlehrern wird Ihnen rechtzeitig bekannt gegeben. 

  

Für die nächsten 2 1/2 Wochen vom 13.08. - 28.08.20 gilt ein gestaffeltes Ende: 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wichtige organisatorische Informationen: (alle weiteren Informationen erhalten Sie auf den Elternabenden der Klassen) 

 
Montag, 31.08.20: Ganztagsfortbildung des Kollegiums – unterrichtsfrei (der Offene Ganztag ist geöffnet). 
 
Unsere neue Sekretärin Frau Schumacher ist ab sofort immer montags, dienstags und donnerstags ab 8.00 – 12.00 Uhr erreichbar. 

 

In den ersten 2 1/2 Wochen wird es keine Hausaufgaben für die Kinder geben, da im Offenen Ganztag im Moment 
noch keine organisatorischen Möglichkeiten für deren Betreuung vorhanden sind. 
 
Morgens zum Offenen Anfang gibt es zwei Eingänge die die Klassen bitte entsprechend nutzen: 
 

Eingang und Ausgang Schultür vorne (oberes Schultor): Klasse 1, 2 und IK 
 
Eingang und Ausgang Schultür hinten (unteres Schultor): Klasse 3 und 4 

 
Zum Betreten und Verlassen der Schule bitten wir darum, dass die Kinder nur diese Ein- und Ausgänge benutzen. 
 
 
 

Klasse 1:  

Gruppe A (Gruppeneinteilung s. Elternbrief) 

Offener Anfang von 7.45 Uhr bis 8.15 Uhr, Schluss um 10.30 Uhr 

Gruppe B (Gruppeneinteilung s. Elternbrief) 

Beginn 8.45 Uhr, Schluss um 11.00 Uhr 

 

 

 

 

Klasse 2, 3, 4 und IK 

Offener Anfang von 7.45 Uhr bis 8.15 Uhr 

Schulschluss Klasse 2:  11.20 Uhr   Schulschluss Klasse 3: 11.30 Uhr       

Schulschluss Klasse 4:  11.40 Uhr           IK-Klasse:                       11.30 Uhr    



 

Wichtige Corona-Regelungen 
 
Folgende wichtige Regelungen für das neue Schuljahr möchten wir Ihnen bekanntgeben. Diese sind eine 
Zusammenfassung der Vorschriften, die das Schulministerium am vergangenen Montag für alle Schulen in NRW erlassen 
hat: 
 

• Für Ihre Kinder besteht im Schulgebäude und auf dem Schulgelände sowie für alle weiteren Personen eine Pflicht 
zum Tragen einer Mund-Nase-Bedeckung. Im Unterricht, wenn die Kinder an Ihrem Sitzplatz sind, braucht keine 
Maske getragen zu werden. Solange der feste Sitzplatz noch nicht eingenommen wurde oder sobald er verlassen 
wird, ist eine Mund-Nase-Bedeckung zu tragen. Diese Regelung ist vorerst bis zum 31. August 2020 befristet.  
 

• Die Eltern sind dafür verantwortlich, Mund-Nase-Bedeckungen zu beschaffen. Bitte tragen Sie dafür Sorge, dass 
Ihr Kind täglich mit einer entsprechenden Maske zur Schule erscheint. Ein Ersatz in der Schultasche ist ebenfalls 
sehr hilfreich. 

 

• Für die Eltern besteht ein Zutrittsverbot für den Schulhof und das Schulgebäude. Ausnahmen davon gibt es 
selbstverständlich bei vereinbarten Terminen mit Mitarbeitern der Schule und bei einem Anliegen, das ein Aufsuchen 
des Sekretariats erfordert (nur montags, dienstags, donnerstags von 8 bis 12 Uhr). 

 

• Falls Sie Ihre Kinder bringen und abholen: Verabschiedungspunkt und Treffpunkt nach der Schule dann jeweils 
vor einem unserer Schultore. 

 

• Es gelten weiterhin auch die Regelungen zum regelmäßigen Händewaschen, ganz besonders beim Betreten des 
Klassenraumes und vor dem Unterricht, bzw. nach den Pausen. 

 

• Um im Bedarfsfall Infektionsketten nachvollziehen und unterbrechen zu können, sind konstante 
Gruppenzusammensetzungen erforderlich. Der Unterricht wird jahrgangsbezogen in Klassen stattfinden. Eine 
jahrgangsübergreifende Gruppenbildung ist grundsätzlich nicht möglich. Ausnahmen bilden bereits 
jahrgangsgemischt zusammengesetzte reguläre Gruppen für Ganztags- und Betreuungsangebote.  

 

• Die Unterrichtsräume werden regelmäßig gelüftet. 
 

• Sportunterricht und Schwimmunterricht sind wieder erlaubt. Der Sportunterricht soll im Zeitraum bis zu den 
Herbstferien im Freien stattfinden.  

 

• Gemeinsames Singen in geschlossenen Räumen ist vorerst bis zu den Herbstferien nicht gestattet. Dies hat auch 
unmittelbar Auswirkungen auf unseren Chor und die Gestaltung des Musikunterrichtes. 

 
OGS und Betreuung 
 

• Die OGS findet wieder ganz regulär statt. 
 

• Die Pflicht zum Tragen einer Mund-Nase-Bedeckung gilt entsprechend den vorstehenden Regelungen zum 
Schulbetrieb auch in der OGS. Zudem gilt für den Bereich der OGS, dass das Tragen einer Mund-Nase-Bedeckung 
in den Gruppenräumen der Ganztags- und Betreuungsangebote in der Primarstufe nicht erforderlich ist. 

 
 
Schulgremien (Klassenpflegschaften/ Schulpflegschaften/ Schulkonferenz) 
 

• Die Schulgremien werden unter Wahrung der weiter geltenden Vorgaben an den Hygiene- und Infektionsschutz 
wieder stattfinden können (Mindestabstand soweit möglich, ansonsten Maskenpflicht sowie Sicherstellung der 
Rückverfolgbarkeit). 

 

• Sie werden also entsprechende Einladungen der Klassenpflegschaftsvorsitzenden bzw. der Klassenleitung erhalten. 
 
 
 



Schutz von vorerkrankten Kindern 
 
Grundsätzlich sind alle Kinder verpflichtet, am Präsenzunterricht teilzunehmen. Für Kinder mit relevanten Vorerkrankungen 
gilt folgendes:  

 
Die Eltern entscheiden, ob für ihr Kind eine gesundheitliche Gefährdung durch den Schulbesuch entstehen könnte. Die 
Rücksprache mit einer Ärztin oder einem Arzt wird empfohlen. In diesem Fall benachrichtigen die Eltern unverzüglich die 
Schule und teilen dies schriftlich mit. Die Eltern müssen darlegen, dass für ihr Kind wegen einer Vorerkrankung eine erhöhte 
Wahrscheinlichkeit für einen schweren Krankheitsverlauf im Falle einer Infektion mit dem Coronavirus besteht. Bei 
begründeten Zweifeln kann die Schule ein ärztliches Attest verlangen und in besonderen Fällen ein amtsärztliches Gutachten 
einholen.  
 
Schutz vorerkrankter Angehöriger, die mit Kindern in häuslicher Gemeinschaft leben 
 
Sofern ein Kind mit einem Angehörigen – insbesondere Eltern, Großeltern oder Geschwister – in häuslicher Gemeinschaft 
lebt und bei diesem Angehörigen eine relevante Erkrankung, bei der eine Infektion mit dem Corona-Virus ein besonders 
hohes gesundheitliches Risiko darstellt, besteht, sind vorrangig Maßnahmen der Infektionsprävention innerhalb der 
häuslichen Gemeinschaft zum Schutz dieser Angehörigen zu treffen. 
Die Nichtteilnahme von Kindern am Präsenzunterricht kann zum Schutz ihrer Angehörigen nur in eng begrenzten 
Ausnahmefällen und nur vorübergehend in Betracht kommen. Dies setzt voraus, dass ein ärztliches Attest des betreffenden 
Angehörigen vorgelegt wird, aus dem sich die coronarelevante Vorerkrankung ergibt. 
 
Zuständigkeiten und Vorgehen in Schule bei auftretenden Corona-Fällen 
 
Kinder, die im Schulalltag Corona-Symptome (wie insbesondere Fieber, trockener Husten, Verlust des Geschmacks-
/Geruchssinn) aufweisen, sind ansteckungsverdächtig. Sie werden daher - nach Rücksprache mit den Eltern – unmittelbar 
und unverzüglich von der Schulleitung nach Hause geschickt oder sind von den Eltern abzuholen.  
Auch Schnupfen kann zu den Symptomen einer Corona-Infektion gehören. Angesichts der Häufigkeit eines einfachen 
Schnupfens empfiehlt die Schule, dass ein Kind mit dieser Symptomatik ohne weitere Krankheitsanzeichen oder  
Beeinträchtigung des Wohlbefindens zunächst für 24 Stunden zu Hause beobachtet werden soll. Wenn keine weiteren 
Symptome auftreten, kann Ihr Kind wieder am Unterricht teilnehmen. Kommen jedoch weitere Symptome wie Husten, Fieber 
etc. hinzu, ist eine diagnostische Abklärung zu veranlassen. 
 
 
Unsere Schule hofft darauf, zusammen mit Ihren Kindern wieder einen einigermaßen „normalen“ und bekannten Unterrichts-, 
Lern-, und Schulalltag einrichten zu können, um wieder erfolgreich gemeinsam zu lernen, zu arbeiten und zu spielen. Falls es 
zu Distanzunterricht kommen sollte, informieren wir Sie rechtzeitig.  
 
 
 
 
Wir wünschen Ihnen und Ihren Kindern einen erfolgreichen Schulstart. 
 

 

 

Das Kollegium der GGS Schützenstraße 

 

 

              

Bitte informieren Sie sich dringend immer über unsere Homepage.  

Dort finden Sie die aktuellsten Planungen für das neue Schuljahr: www.grundschule-schuetzenstrasse.de 

http://www.grundschule-schuetzenstrasse.de/

